
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufgelassener Steinbruch/Schotterwerk E von Kappel,
Niedereschbach
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Schwarzwald-Baar-Kreis

Gemeinde: Niedereschach
Gemarkung: Kappel

TK25-Nr.: 7817 Rottweil
R/H-Werte: 3464300 / 5330250

Literatur:
Schöttle, M. (2005)

Beschreibung:
In der ca. 6 m hohen Steinbruchwand ist der Hauptmuschelkalk (Oberer Muschelkalk, mo) aufgeschlossen. Im unteren

Bereich steht der Trochitenkalk an (Untere Hauptmuschelkalk-Formation, mo1). Er ist gut gebankt, mit unebenen

Schichtflächen. Darüber folgt eine ca. 0,5 m mächtige Oolithbank, der Marbacher Oolith. Anschließend folgen die

Plattenkalke (Obere Hauptmuschelkalk-Formation, mo2). Im nördlichen Abschnitt der Wand ist eine Verwerfung

aufgeschlossen, die den Oolith um ca. 3 m nach N abschiebt. Die Abschiebung ist jedoch nur mittelmäßig

aufgeschlossen.
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